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Danke an Bauhof, Ortsverschönerungsgruppe und Gesunde Gemeinde!
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Der BÜRGERMEISTER am Wort

Liebe 
Gallspacherinnen 
und Gallspacher!

Geschätzte 
Gäste!

Liebe Jugend!
Ich möchte Sie wieder 
über einige Vorhaben 

und Aktivitäten 
unseres schönen Ortes 

informieren.
Ein ganz anderes Jahr
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen 
Gemeindemitarbeitern, Ehrenamtlichen, Unternehmern, 
beim Institut Zeileis, wie auch bei allen anderen, die im 
Gesundheitsbereich tätig sind, dafür bedanken, dass alle 
mit Ruhe und Besonnenheit diese schwierige und unsichere 
Zeit im Jahr 2020 zum Wohle unserer Bürger gestaltet, 
verwaltet, versorgt, betreut und auch selbstlos unterstützt 
haben. Danke!

Tag des offenen Ateliers
Die Kunst hat einen hohen Stellenwert bei uns im Ort. 
Unsere Künstler Petra und Erwin Burgstaller, sowie 
Roswitha Nickl haben im Oktober zur Ausstellung 
eingeladen. Es freut mich, dass der Tag des offenen Ateliers 
auch heuer stattfinden konnte und die Künstler ihre Werke 
allen Interessierten präsentieren konnten.

Wohnbauprojekte
Das Wohnbauprojekt in der Geymannstraße (unterhalb 
Marienheim) ist bereits teilweise bewohnt und befindet 
sich schon in der zweiten Ausbaustufe.
Das Wohnbauprojekt „Wohnen am Schloss“ (ehemaliger 
Gallspacher Hof) startet mit Anfang 2021 mit dem Abriss 
der alten Immobilie. Das Gesamtprojekt umfasst ca. 62 
attraktive Wohneinheiten mit Tiefgarage.

Blumenpatinnen
Schon seit Jahren werden die Blumen an den Geländern 
der Brücken im Ort von fleißigen BlumenpatInnen gepflegt 
und somit das Ortsbild mit schönen Blumen bereichert. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei unseren Paten Helga 
Wageneder, Maria Etzl, Friederike Kraus, Steffi Lenauer, 
Waltraud Harrer, Edeltraud Obermayr, Hanni Kerschhuber, 
Gerlinde Mairhuber, Katja Ramsner, Michaela Huter und 
Alois Rudelstorfer.

Ortsverschönerungsgruppe
Im Rahmen der Ortsverschönerungsgruppe Gallspach 
wurden dieses Jahr 2200 Blumenknollen im ganzen Ort 
gepflanzt, wodurch im kommenden Frühjahr nun ca. 6200 
Frühlingsblüher wunderschöne Farben in unseren Ort 
bringen werden. Weiters wurden der Großteil der Rabatte 
ehrenamtlich gepflegt und teilweise neu bepflanzt.
Allen Beteiligten gebührt ein großes Dankeschön!
Sollten Sie Interesse haben, sich der 
Ortsverschönerungsgruppe anzuschließen, melden Sie sich 
einfach am Gemeindeamt bei Bianca Kerschberger unter 
07248/62355.

Schulgemeinderatssitzung
Die 4. Klassen unserer Volksschule besuchten mich zur 
traditionellen Schulgemeinderatssitzung. Die Aufgaben 
aller Abteilungen am Amt wurden den Kindern erklärt 
und viele Fragen wurden gestellt und beantwortet. Bei 
der Schulgemeinderatssitzung wurden verschiedene 
Tagesordnungspunkte besprochen. Zum Abschluss gab es 
noch ein Gewinnspiel. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes und frohes Weih-
nachtsfest, uns allen ein besseres Jahr 2021, alles Gute 
fürs neue Jahr, viel Erfolg und vor allem Gesundheit!

Bürgermeister Dieter Lang

Adventsspaziergänge
Nützen Sie die besinnliche Adventszeit um einen 
Spaziergang in unserem schönen beleuchteten und 
weihnachtlich dekorierten Ort für ihre Gesundheit und 
Seele zu machen. 

Fahr nicht fort, kauf‘ und bleib‘ im Ort!
Bitte denken Sie besonders heuer bei der Besorgung der 
Weihnachtsgeschenke vermehrt an unsere Gallspacher 
Nahversorger, Unternehmen und Gastronomen und 
verschenken Sie die angebotenen Gutscheine unserer 
Gallspacher Betriebe.
Stärken wir gemeinsam weiterhin unsere Gallspacher 
Wirtschaft! 
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AKTUELLES aus der GEMEINDE

Ehrenzeichenverleihungen

Foto©: Land OÖ , Aufnahmezeitpunkt: 20.10.2020

Gallspacher Seniorentag 2020 in Zeiten von Corona
Die Gesundheit steht für uns in Gallspach an oberster 
Stelle, daher hat uns die aktuelle Situation dazu veranlasst, 
heuer den Gallspacher Seniorentag anders zu gestalten.
Da traditionell für das leibliche Wohl gesorgt wurde, 
möchte Bürgermeister Dieter Lang diesen Tag nicht 
einfach ausfallen lassen.

Die Marktgemeinde Gallspach möchte zeigen, dass 
sie für die ältere Generation sowie für die Gallspacher 
Gastronomie in dieser schwierigen Zeit da ist. Daher wurde 
statt dem traditionellen Seniorentag für alle Senioren ab 
75 Jahre ein Gutschein übermittelt, den sie, wenn die 
Gastronomie wieder aufsperren darf, einlösen können.

Bürgermeister Dieter Lang, Vizebürgermeister Gerhard 
Mairhuber, Amtsleiter DI Christian Mairhuber sowie die 
Gallspacher Gemeindevertreter wünschen den Senioren 
auf diesem Weg viel Gesundheit. Alle freuen sich schon 

Benno Wilhelm Schinagl

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer verleiht an Benno 
Wilhelm Schinagl für seine besonderen 

Verdienste um den Oö. Kameradschaftsbund das
silberne Verdienstzeichen 

des Landes Oberösterreich. 

Die Marktgemeinde Gallspach gratuliert recht herzlich. 

wieder auf die Zeit, wenn der Seniorentag mit musikali-
scher Umrahmung wieder wie gewohnt im Kursaal Gall-
spach stattfinden kann.

Mitarbeiter/Innen:
Wir begrüßen unsere neue Mitarbeiterin

Cornelia Karl
die seit 1. Dezember 2020  das Team 
der Marktgemeinde Gallsach in der 
Funktion der Kassaleitung unterstützt. 

Wir gratulieren 

Helga Huter
zur Leitung des Kindergarten Gallspach 
und wünschen Ihr bei der Übernahme 
Ihrer neuen Aufgaben viel Erfolg. 

GR Ernst Lengauer

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer verleiht an 
GR Ernst Lengauer für seine besonderen 

Verdienste um die Oö. Jugend das
Ehrenzeichen 

des Landes Oberösterreich.

Die Marktgemeinde Gallspach gratuliert recht herzlich. 

Foto©: Land OÖ, Aufnahmezeitpunkt: 02.03.2020
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Winterdienst - Streupflicht
Unsere Bauhofmitarbeiter sind 
von 6.00 – 22.00 Uhr im Winter-
diensteinsatz um den Fahrzeug-
lenkern und den Fußgängern 
sichere Straßenverhältnisse zu 
bieten. Wir ersuchen um Ihr Ver-
ständnis, dass unsere Mitarbeiter 
bei starkem Schneefall nicht 
überall gleichzeitig sein können. 

Wenn es schneit, ist jeder gefordert! 
Um eine möglichst reibungslose Schneeräumung gewähr-
leisten zu können, bitten wir alle, Ihre Fahrzeuge auf pri-
vaten Flächen abzustellen. Besonders in den Straßenzügen 
Pfarrgraben, Finkenstraße, Villenstraße, Dr. Rotter Straße 
und Niederndorferstraße führt das Parken auf der Fahr-
bahn zu Behinderungen des Räumdienstes. 

AKTUELLES aus der GEMEINDE

Wir stellen ein:
-Zahnärztliche Assistentin
-Zahnärztliche Anlehrling

Aufgabengebiet
- Assistenz
- Organisatorische Tätigkeiten
- Empfang und Telefon
- sonstige Tätigkeiten

Arbeitsbeginn
- Ehestmöglich

bewerbung@zahnarzt-gallspach.at
              0732 302066

MüllerOrdina�on
Zahnarzt Doz. DDr. Heinz-Dieter Müller, PhD

Termine Kostenlose Rechtsberatung
Der ortsansässige Anwalt Dr. Klaus Rohringer bietet un-
entgeltliche Rechtsberatung an.
Nur nach vorheriger Anmeldung bis spätestens eine Woche 
vorm Termin am Gemeindeamt bei Frau Bianca Kersch-
berger (Tel.: 07248 / 62355) möglich!

Dr. Klaus Rohringer steht für Rechtsfragen nur nach vorhe-
riger Anmeldung – jeweils im Gemeindeamt Gallspach in 
der Zeit von 17.00 – 18.00 Uhr  - zur Verfügung.

TERMINE
17. Dezember 2020, 11. Februar 2021, 22. April 2021, 
17. Juni 2021, 14. Oktober 2021, 16. Dezember 2021 

Sie können auch Hrn. Dr. Klaus Rohringer nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung unter 07242/455 34 od. 
0650 490 16 82 von 15.00 – 17.00 Uhr im Büro in der Salz-
burgerstaße 13 kontaktieren.

Christbaum Entsorgung
Die Bauhofmitarbeiter werden wieder Ihre alten Christ-
bäume einsammeln. Ab Dienstag, 7. Jänner 2021, ab 
7.00 Uhr. Bitte stellen Sie Ihre ausgedienten Christbäu-
me (ohne Lametta, etc.) an den Platz, an dem auch die 
Müllabfuhr Ihre Tonne entleert. Sie werden dann kosten-
los eingesammelt und entsorgt. Zu spät hinausgestellte 
Christbäume können nicht mehr abgeholt werden. 

Trinkwasser – Untersuchung
Von der AGROLAB Austria GmbH wurde unser Trinkwasser 
überprüft. Die chemisch-technische und hygienische Wasser-
analyse ergab (in Auszügen):

Die genauen und detaillierten Prüfungsergebnisse finden sie 
unter: www.gallspach.at (Bürgerservice - weitere Informatio-
nen - Trinkwasser) und liegen am Gemeindeamt auf und können 
jederzeit eingesehen werden.

Physikalisch – chemische          Parameter            Grenzwerte:
pH–Wert (vor Ort)		  7,4		  6,5 – 9,5
Calcium (Ca)		  mg/l	 113		  400
Magnesium (Mg)	 mg/l	 30,1		  150
Nitrat (NO3)		  mg/l	 8,5		  50
Sulfat (SO4)		  mg/l	 61,7		  250
Nitrit (NO2)		  mg/l	 <0,01		  0,1
Nitrat/50 + Nitrit/3	 mg/l	 0,173		  1
Carbonathärte		  °dH	 18,3
Gesamthärte		  °dH	 22,7		  >8,4

Bitte vergessen Sie nicht den gesetzlich vorgeschriebenen 
RÄUM- und STREUDIENST auf Gehsteigen bzw. auf 
dem Straßenrand in einer Breite von 1m von 6.00 – 22.00 
Uhr. 
Schnee aus Einfahrten, sowie von den Gehsteigen darf 
nicht auf die Fahrbahn geschaufelt werden. Sollte dadurch 
der Straßenverkehr behindert oder gefährdet werden, ist 
man dafür haftbar.

Die Gemeinde hofft, dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken mit dem privaten Verantwortungsbewusstsein auch im 
kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist. 

Sollten Sie keine Möglichkeit haben, Ihrer gesetzlichen 
Räum- und Streupflicht nachzukommen, so gibt es private 
Anbieter, wie z.B. den Maschinenring Grieskirchen, den 
man damit beauftragen kann. 
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Gesundes Gallspach

ACHTUNG! 
Aufgrund der aktuellen Situation (COVID-19) kann 
es zu Veranstaltungsausfällen kommen. 

Mein Name ist Monika Greiner, bin 
42 Jahre alt, und wohne mit meiner 
Familie in Meggenhofen. 

Mit Ende diesen Jahres beende ich die 
Ausbildung zur SelbA-Trainerin und 
beabsichtige anschließend eine SelbA-
Gruppe in Gallspach anzubieten. Den 
Termin des ersten SelbA-Treffens 
werde ich rechtzeitig bekannt geben. 
Wir würden uns etwa alle 14 Tage zum gemeinsamen 
Gehirntraining und leichten Bewegungsübungen im 
Pfarrheim Gallspach treffen.

SelbA (Selbständig und Aktiv) ist ein Trainingsprogramm 
für alle Interessierten ab ca. 60 Jahren, die Freude am Trai-
ning in der Gruppe haben. Ziel der gemeinsamen Aktivität 
ist es, die Gesundheit zu steigern und Schwung ins Leben 
zu bringen. 

Ganz nach dem Motto „mit Lebensfreude älter werden“

Bei Interesse, Voranmeldung oder einfach für 
Fragen bin ich unter der Nummer 0677/62 69 07 26 

erreichbar.

Was di ned umhaut, macht di stark!
Ein Vortrag über Resilienz von Evelyn Mallinger

Donnerstag, 25. Februar 2021
um 19:00 Uhr

im Kursaal Gallspach - Leseraum
Eintritt: 7 €

Evelyn über sich:
„Ich bin Soziologin, Pä-
dagogin und diplomier-
te Resilenztrainerin.
In meiner Praxis „Zum 
Glück“ in Linz beglei-
te ich mit Kinesiologie 
und Cranio Sacraler 
Körperarbeit Menschen 

durch Schwierigkeiten und Kriesen. 
Der Vortrag wird eine Mischung aus wissenschaftlichen 
Erkenntnissen auf dem neuesten Stand und persönli-
chen Erfahrungen sein.“

7. Gallspacher Fensterlroas
Aufgrund der aktuellen Situation finden dieses Jahr 
leider keine gemeinsamen geführten Roasen statt.
Zu den weihnachtlich gestalteten und beleuchteten 
Fensterl kann dieses Jahr selbstständig „geroast“ 
werden.
Einen Plan mit allen Fensterl findet Ihr als Folder 
im Gemeindeamt oder als Download unter 
www.gallspach.at.

Datum Standort der Fensterl Gestalter 
1.12. Marienheim / Schützenweg 6 Sr. Susanne & Ingeborg Huemer 
2.12. Bienenhaus / Naturerlebnispark Imkerverein Gallspach 
3.12. Firma Breslmayr / Geymannstraße 7 Fam. Breslmayr 
4.12. Christkindlpostamt / Kurpark Hermine Straßmair 

5.12. ehem. Haus Wolfmair / 
Valentin Zeileis-Straße 29 Goldhaubengruppe Gallspach 

6.12. 

ehem. Spar 
Valentin Zeileis-Straße 21 

Hans-Wolfgang Schiendorfer 
7.12. SPÖ Team Gallspach 
8.12. ÖTB Gallspach (Turnerinnen) 
9.12. Volksschule Nachmittagsbetreuung 
10.12. Marktmusikkapelle 
11.12. Volksschule Volksschule 
12.12. Kindergarten Kindergarten 

13.12. ehem. Modehaus Scharinger / 
Valentin Zeileis-Straße 17 Kleintierzüchter 

14.12. Balance Massage 
Valentin Zeileis-Straße 10 Sandra Dobritzhofer 

15.12. Erika´s Haarstudio / 
Valentin Zeileis-Straße 4 Erika´s Haarstudio 

16.12. Beautysalon Nicole / Hauptplatz 3 Mütterrunde 
17.12. ehem. Haus Parzer / Am Neumarkt 6 Beach-Volleyballverein 
18.12. Assista / Am Neumarkt 14 Synapse Gallspach 

19.12. Toyota Lang (Ausstellungshalle) / 
Hoheneckstraße 2 Gerlinde Mairhuber & Natalie Lang 

20.12. Hotel Wienerhof / Linzerstraße 22 Hermine Straßmair 

21.12. Fam. Holzinger / Hauptplatz 5 Fam. Schörgendorfer & Fam. 
Kriegner 

22.12. Gemeindeamt Gallspach 
Hauptplatz 8-9 

Gemeindemitarbeiter 
23.12. Jagdgesellschaft 
24.12. Pfarrkirche Pfarre Gallspach 
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familienfreundliches Gallspach

Das bietet Euch das familienfreundliche Gallspach im Jahr 2021

2020 war auch für die familienfreundliche Gemeine eine schwierige Zeit mit vielen Rückschlägen, verursacht durch die 
drastischen Maßnahmen, Vorgaben und Einschränkungen wegen „C“.

Folgende familienfreundliche Maßnahmen werden trotzdem im kommenden Jahr weitergeführt:  

•	 Zutrittssystem Turnsaal für Vereine

Berechtigte Vereinsmitglieder können mit der Gemeindekarte die Zugangstür zum Turnsaal zu den Benützungszeiten 
öffnen.  

•	 Gemeindekarte Gallspach

Bisher wurden insgesamt 532 Gemeindekarten ausgestellt.

Nähere Informationen im Bürgerservice: Bianca Kerschberger, Tel. 07248/62355-10

GV Peter Rapp, Ausschuss Obmann, Projektleiter familienfreundliche Gemeinde

•	 Jahreskarte für das Naturerlebnisbad und elektronische Zugangskontrolle mit
	 der Gemeindekarte 

	 20 % Ermäßigung der Marktgemeinde bei Kauf der Jahreskarte vom 
	 19. April bis 30. April 2021

	 Im Jahr 2020 wurden insgesamt 190 Saisonkarten an Gallspacher und 
	 Auswärtige verkauft. 

•	 Gratis Müllsäcke für Familien mit Kindern bis 2 Jahren und für Pflegebedürftige

	 Im laufenden Jahr wurden für 55 Babies und 7 Pflegebedürftige insgesamt 267 Gradinger-Säcke ausgegeben 

•	 Jugendtaxi

	 23 Jugendliche nützten die Gutscheine für 
	 Taxifahrten beim ‚Fortgehen‘ am Wochenende

•	 Gratis Online-Trainer für die Führerschein-
	 ausbildung bei Fahrschule Doppler

•	 50% Ermäßigung auf Jahreskarten für den
	 Zoo Schmiding und das Technologiezentrum
	 Welios in Wels

•	 Elternhaltestelle 

	 Wir hoffen, dass noch mehr Schüler und 
	 Eltern die wichtige Gelegenheit für 
	 etwas morgendliche Bewegung und 
	 (maskenfreie!) Frischluft nützen werden.

	 Zwischen der Elternhaltestelle auf
	 dem SPAR Parkplatz und der
	 Stelzhamerstraße wurde von der Gemeinde 
	 ein gut gesicherter Schulweg angelegt.
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DEPRESSIONEN
SCHATTEN DER SEELE
Die Depression ist eine Krankheit, die in jedem Lebens-
alter auftreten kann. Säuglinge können ebenso daran 
leiden wie alte Menschen. 

HÄUFIGKEIT
Depressionen zählen zu den häufigsten Krankheiten über-
haupt. Nach Schätzungen der Weltgesundheitsorganisation 
leiden jeweils an einem Tag 3 - 5 % der Weltbevölkerung 
an Depressionen, das sind täglich 120 - 200 Millionen 
Menschen. Die Wahrscheinlichkeit, an einer Depression zu 
erkranken, liegt bei Männern bei 8 – 12 % und bei Frauen 
bei 20 - 26 %. Etwa ein Drittel aller depressiven Patienten 
weist nur eine einzige depressive Episode auf. Wiederho-
len sich depressive Episoden, spricht man von einem rezi-
divierenden Verlauf. Leichte, vorübergehende depressive 
Verstimmungen bleiben wohl keinem Menschen erspart.

ENTSTEHUNG
Das Vorhandensein und Zusammenwirken von biologi-
schen und psychologischen Variablen wird im Sinne einer 
Veranlagung als Verletzlichkeit für die Entstehung einer  
Depression angesehen. Neben dem spontanen Auftreten 
depressiver Verstimmungen können belastende Lebens-
ereignisse sowie chronische Belastungen depressive Epi-
soden auslösen. Im Sinne einer multifaktoriellen Entste-
hung (genetische Veranlagung, aktuelle psychosoziale 
Belastung, physikalische Einwirkungen wie Lichtentzug, 
belastende oder traumatische Erfahrungen, Verlusterleb-
nisse, ...) münden diese Faktoren in eine gemeinsame End-
strecke und führen zu einer Veränderung der in der Krank-
heitsentstehung wichtigen chemischen Überträgerstoffe 
(Neurotransmitter) Serotonin und Noradrenalin.

WAS HEISST DEPRESSIV?
Nach dem heute gängigen diagnostischen Klassifikations-
system ICD 10 leidet ein depressiver Mensch an gedrück-
ter Stimmung, Interesselosigkeit, Freudlosigkeit und Ver-
minderung des Antriebs. Die Aktivität ist eingeschränkt, 
Müdigkeit tritt schon nach geringen Anstrengungen auf, 
erhöhte Müdigkeit resultiert aus Energiemangel. Das ICD 
10 kennt ferner kognitive Beeinträchtigungen wie vermin-
derte Konzentration und Selbstvertrauen, Schuldgefühle 
und Gefühle von Wertlosigkeit, negative und pessimisti-
sche Zukunftsperspektiven, Gedanken an oder bereits er-
folgte Selbstverletzungen oder Suizidhandlungen. Über-
dies werden Schlafstörungen und verminderter Appetit 
angeführt. Bei schwer depressiv Erkrankten können auch 
Wahnideen, Halluzinationen und depressiver Stupor (geis-
tig-körperliche Erstarrung) beobachtet werden. Wahnideen 
umfassen Versündigungs-, Verarmungs- und Katastrophe-
nideen. Halluzinationen können sowohl optischer, akusti-
scher oder olfaktorischer (geruchlicher) Natur sein.

DIAGNOSTIK
Die Diagnose kann aufgrund des Vorliegens von 2-3 
Hauptsymptomen (gedrückte Stimmung, Interesse-/Freud-

losigkeit, Antriebsstörung) und 2-4 anderen häufigen Sym-
ptomen (Konzentrationsstörung, vermindertes Selbstwert-
gefühl, Unruhe, Schlafstörung, Appetitminderung) gestellt 
werden. Neben der Anzahl ist aber auch der Ausprägungs-
grad und die Dauer der Symptome von Bedeutung. 

DEPRESSION & SCHMERZ
Bleibt eine körperliche Schmerzbehandlung erfolglos, 
kann die Ursache in einer „larvierten Depression“ liegen. 
Darunter werden depressive Zustandsbilder verstanden, bei 
denen die körperlichen Symptome so stark im Vordergrund 
stehen, dass das depressive Geschehen vollständig über-
deckt wird. Umgekehrt muss berücksichtigt werden, dass 
chronische Schmerzen zu Depressionen führen können.

SAD
Charakteristisch für die saisonal abhängige Depression 
(SAD) ist das regelmäßige Auftreten von depressiven Pha-
sen im Herbst und Winter bei vollständiger Rückbildung 
oder Übergang in eine leichte Form im Frühling und Som-
mer. Die Symptome der SAD werden wahrscheinlich durch 
Umwelteinflüsse hervorgerufen, wobei an erster Stelle ein 
Mangel an Umgebungslicht diskutiert wird.

THERAPIE
Seit der Entdeckung stimmungsaufhellender Medikamen-
te, den sogenannten Antidepressiva, können Depressionen 
jeglicher Art auch medikamentös behandelt werden. Wir 
unterscheiden Pharmaka, die eher aktivierend, und solche, 
die eher dämpfend wirken. Sie beeinflussen die Symptome 
der Depression, nicht jedoch deren Ursache. Psychothera-
peutische Maßnahmen (z.B. verschiedene Formen der Ge-
sprächstherapie) haben eine besondere Chance zu nützen, 
wenn sie frühzeitig begonnen werden, wenn schon entspre-
chende Problembereiche erkennbar sind und der Patient 
zur Mitarbeit bereit und fähig ist.

Wir im INSTITUT ZEILEIS behandeln seit jeher die 
verschiedensten Depressionsformen. Dabei kommen die 
Patienten sowohl während einer depressiven Episode als 
auch im beschwerdefreien Intervall. In unserem Haus 
stehen eine Reihe hochwirksamer nicht-medikamentöser 
Behandlungsmöglichkeiten zur Verfügung. Zur Anwen-
dung gelangt zumeist das weltberühmte Therapiedreieck 
– Hochfrequenzstrome, Eigenblutserum und Solenoid 
(hochfrequentes Magnetfeld). Ergänzende therapeutische 
Maßnahmen können Heilgymnastik, Massagen, Flachen-
laser, Resonanz-MagnetfeldTherapie, Akupunktur, Biore-
sonanz, Magnetfeldmatte (niederfrequentes Magnetfeld), 
Lichttherapie sowie ausgesuchte Anwendungen aus dem 
Bereich der Elektro-, Hydro(=Wasser)- und Balneothera-
pie (hauseigenes Thermalwasser!) sein.

Dr. Martin Zeileis
Facharzt für Physikalische Medizin und Rehabilitation
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VEREINE

Jagdgesellschaft Gallspach
Mit 15. September war die Fütterung des Rehwildes ge-
setzlich wieder erlaubt. Die Gallspacher Jäger waren in-
tensiv damit beschäftigt, die Rehwildfütterungen mit art-
gerechtem Futter zu befüllen, um dem Rehwild trotz des 
ausreichenden Äsungsangebots die Möglichkeit zu geben, 
sich an die Futterstellen zu gewöhnen.

Beim Abschuss des Rehwildes liegt die Jägerschaft im vor-
gegebenen Soll,  sie wird den Abschussplan bis Jahresende 
zur Zufriedenheit der Jagdbehörde und Grundbesitzer er-
füllen können. 

Auch heuer gab es wieder einen sehr hohen Anteil an Un-
fallwild. Daher unsere Empfehlung an alle Autolenker und 
-innen: bitte reduzieren Sie gerade in der Dämmerung die 
Geschwindigkeit, fahren Sie vorausschauend und achten 
Sie besonders auf den Fahrbahnrand!
In diesem Zusammenhang ein wichtiger Hinweis: wenn 
Sie irgendwo totes Wild auffinden, egal ob Reh, Hase, Fa-
san oder Fuchs etc., berühren Sie es auf keinen Fall, denn 
dieses Wild könnte unter Umständen auf den Menschen 
übertragbare Krankheiten in sich tragen. Verständigen Sie 
bitte einen Jäger, die Gemeinde oder die Polizei. Es ist aus-
schließlich Sache der Jägerschaft, totes Wild zu bergen und 
entsprechend zu entsorgen.

Auf Grund der für Hase und Fasan äußerst günstigen 
Witterungsverhältnissen und der aufwendigen Hege der 
Gallspacher Jäger gibt es heuer einen starken Niederwild-

besatz. Dieser Umstand ermöglicht wieder die Durchfüh-
rung von zwei Herbstjagden, die - zu Redaktionsschluss 
unter strengen Corona-Auflagen noch zulässig - am 28. 
November und 5. Dezember stattfinden werden. 

Der Kinderkalender des 
Oberösterreichischen 
Landesjagdverbandes 
konnte heuer nicht persön-
lich überreicht werden, er 
wurde vom Lehrpersonal 
der VS Gallspach an die 
Schüler der dritten und 
vierten Klassen verteilt. 

Bummeladvent und ge-
führte Fensterlroasen 
dürfen heuer nicht statt-
finden, dafür dekoriert die 
Jagdgesellschaft bei der 
Gemeinde ein Fenster mit 
jagdlichen Inhalten.

In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf unseren 
Wildverkauf hinweisen:
Karl Hageneder: Mobil: 0664/9304197
Dr. Horst Preinsberger: Mobil: 0664/4317275

Dr. Horst Preinsberger

FF Gallspach
Schwierige Zeiten für die FF Gallspach 
Die aktuelle, sehr dramatische Corona-Lage, stellt alle in 
ihrer persönlichen Lebenssituation vor nie dagewesene 
Herausforderungen. Wie in allen Bereichen des gesell-
schaftlichen Lebens haben die aktuellen Maßnahmen und 
Beschränkungen auch einschneidenden Einfluss auf das 
Feuerwehrwesen. 

Ausbildung, Übungen, Veranstaltungen und kamerad-
schaftliche Unternehmungen stehen bei der Feuerwehr in 
normalen Zeiten an vorderster Stelle. All das muss in der 
aktuellen Corona-Gefahrenlage eingestellt werden. 

Foto: FF Gallspach

Einerseits zum gegenseitigen Schutz um eine Clusterbil-
dung zu vermeiden, andererseits natürlich auch zur Vor-
bildwirkung für unsere Mitbürger. Je nach angezeigter Ge-
fahrenlage der Feuerwehr Corona-Ampel, halten wir uns 
strikt an die vom Feuerwehrverband ausgegebenen Anwei-
sungen. 
Die Einsatzbereitschaft ist aber durch die Einhaltung be-
sonderer Vorsichtsmaßnahmen zu 100% gesichert.

Für die Aufrechterhaltung des Betriebs benötigt die Feu-
erwehr finanzielle Mittel. In normalen Zeiten trägt die 
Feuerwehr selbst, durch die Veranstaltung von Festen 
und Sammlungen, großen Anteil an der Finanzierung des 
Feuerwehrbetriebs. Die Einnahmen aus den traditionellen 
Veranstaltungen sind im Jahr 2020 komplett entfallen. Die 
beiden Maibaumfeste und das Sommerfest mussten heu-
er leider abgesagt werden. Ein wichtiger Teil für die Fi-
nanzierung ist auch die alljährliche Haussammlung rund 
um Neujahr. Ob wir diese Haussammlung durchführen 
können, ist derzeit ungewiss. Wir möchten Sie daher auf 
diesem Wege jetzt schon bitten, eine eventuell notwendige 
Sammlung mittels Zahlschein zu unterstützen. 
Die Feuerwehr Gallspach wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest, ein besonders gutes neues Jahr und das wir bald 
wieder zu unserem gewohnten, frei bestimmbaren Leben 
zurückkehren können.
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VEREINE

Dieses Foto lässt sich 
durch das Plakat im Hin-
tergrund des Bildes auf 
das Jahr 1907 datieren. 
„Sonntag den 7.Juli 1907 
nachmittags 4 Uhr in Herrn 
Schnel´s Gastgarten Som-
mer-Fest“

Dieses Foto wurde ca. 1929/30 aufgenommen. Im Bild ist 
der Pächter Franz Roiter mit Frau und Kind zu sehen. Im 
Jahr 1930 
scheinen in 
der Gästes-
tatistik be-
reits 16345 
K u r g ä s t e 
mit 169344 
Ü b e r n a c h -
tungen auf. 
Die Gastro-
nomiebetriebe konnten sich über großen Zulauf erfreuen. 
Wie auf dem Bild ersichtlich, wurde der Gastgarten sogar 
auf den Gehsteig erweitert. (Fotos Archiv Wansch)

Gasthaus „Grüner Baum“ 
Seit den 1890er Jahren gibt es fotografische Aufnahmen von Gallspach. 
Durch dieses Fotomaterial können wir uns eine Vorstellung über den da-
maligen Alltag der Menschen und die Entwicklung des Kurorts Gallspach 
machen. 

Dort wo sich heute die moderne Pfarrkirche befindet, 
wurde bis in die 1970er Jahre das Gasthaus „Zum grünen 
Baum“ betrieben.

Gallspach anno dazumal von Hubert Kerschhuber

SK Gallspach | Sektion Fußball
Neuer Parkplatz für den GSK
Der Gallspacher Sportklub 1932 sowie die Anrainer in der 
Sportplatzsiedlung freuen sich, dass nach Jahren endlich 
ein Parkplatz gebaut wurde. Von der Marktgemeinde Gall-
spach wurden 55 Parkplätze in der Mozartstraße mit einem 
Durchgang zum Sportplatz für Spieler, Funktionäre und 
Besucher errichtet. 
Der Sportplatz liegt doch etwas abseits, sodass fast jeder 
mit dem Auto fahren muss. Der GSK spielt derzeit mit 
7 Mannschaften (Kampfmannschaft, Reserve und Nach-
wuchsteams) Meisterschaft bzw. es finden auch Turniere 
statt und somit herrscht fast täglich Betrieb am Sportplatz 
durch Spiele und Trainings der einzelnen Mannschaften. 

Aus diesem Grund und 
zur Verkehrssicherheit 
beitragend, da die Autos 
nicht mehr den norma-
len Straßenverkehr be-
hindern, ist der Parkplatz 
sehr wichtig. 

Der Gallspacher Sportklub 1932 bedankt sich recht herz-
lich bei Bürgermeister Dieter Lang, Amtsleiter DI Christi-
an Mairhuber, Bauhof sowie alle Fraktionen und Gemein-
deräte der Marktgemeinde Gallspach für die Realisierung 
dieses Projektes. Durch diese Entlastung der Straße er-
höht sich die Wohnqualität und Verkehrssicherheit unserer 
Nachbarn und Bewohner der Sportplatzsiedlung.
Der GSK bedankt sich bei der Marktgemeinde Gallspach 
recht herzlich.

Infos vom Kameradschaftsbund Gallspach
Außer ein paar Stammtischen waren auch beim KB seit 
März alle Termine abgesagt. Ein paar wichtige Informatio-
nen möchten wir aber bekanntgeben. 

Allerheiligensammlung 2020 „Schwarzes Kreuz“ für 
die Wartung der Kriegsgräberanlagen
Die Sammlung ergab, bedingt durch geringes Besucher-
aufkommen am Friedhof, heuer € 329,32. Im Namen des 
„SK“ bedanken wir uns recht herzlich bei der Bevölkerung 
für die Spenden, den beteiligten Kameraden für die Durch-
führung und bei der Gemeinde für die Kranzspende beim 
Kriegerdenkmal.

Termine 2021
Sofern es die gerade gültigen Corona-Auflagen zulassen, 
finden die monatlichen Stammtische im Gusto statt. Die 
„Gallspacher Ballnacht“ im Jänner 2021 ist abgesagt! 

Sofern es weitere Termine gibt, werden diese kurzfristig 
kommuniziert!

Schriftführerwechsel
Die Agenden des Schriftführers von unserem am 7.10. ver-
storbenen Kamerad Franz Grafeneder übernimmt, nach 
Beschluss bei der Sitzung vom 29.10.20, bis zur nächsten 
JHV vorläufig Hr. Josef Wozniek.

Hinweis: Nähere Infos, Fotos, Berichte und Termine auf 
unserer Homepage und facebook-Seite!
kameradschaftsbund-gallspach-1.jimdosite.com

Der Kameradschaftsbund Gallspach wünscht seinen 
Mitgliedern und allen Gallspacher/innen ein friedliches 
Weihnachtsfest und Gesundheit im neuen Jahr.

Schriftführer Josef Wozniek
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GESCHICHTE Gallspachs

GESCHICHTE GALLSPACHS (Teil 73)
von Dr. Wolfgang Perr
Das Gallspacher Brauhaus  (Teil 2)
Für den Bräuknecht Johann Treml [Jg. 1682] hatte sich durch die 
Heirat mit der Brauerswitwe Maria Elisabeth Preißl [Jg. 1661] am 
23. August 1717 eine  „Karrierechance“ aufgetan. 1718 erwarb 
er das Gallspacher Bürgerrecht. Als geachtete Persönlich-keit 
hatte er nun überall ein gewichtiges Wort mitzureden. Zwischen 
1732 und 1766 bekleidete er nicht weniger als 16 Jahre lang das 
Amt des Marktrichters. 

Seine wirtschaftliche Potenz drückt sich darin aus, dass der 
Wert seines Brauhauses 1730 mit 2.000 Gulden (fl) veranschlagt 
wurde. Im Vergleich dazu erreichte kein weiteres Objekt im Markt 
auch nur annähernd die 1.000 Guldengrenze. Mit dem Bier ließ 
sich gut verdienen. Als Treml aber 1723 den aus dem fallenden 
Gerstenpreis resultierenden Gewinn nicht an die Konsumenten 
weitergab, wurde die Herrschaft um Preisregulierung gebeten. 
Und so wie sich Freiherr von Hoheneck um alle Belange seiner 
Untertanen kümmerte und sich um sie sorgte, so ließ er sie auch 
beim Bierpreis nicht hängen und ordnete an: […] also würd der 
Eimer Pir hiemit von Gnädiger Herrschafft dero beeden Preu 
Häusern zu Schlisslberg und Galspach auf ainen Gulden täxiert 
[…]. Aber auch umgekehrt griff Hoheneck regulierend in die 
Preisgestaltung ein. Auf Ersuchen des Braumeisters erhöhte er 
1737 den Bierpreis und teilte dies den Konsumenten in Gallspach 
mit, wobei er sich auf die höheren Preise in den Nachbarbetrieben 
berief. Dadurch wurde bestimmt […] das mit könfftigen Ersten 
Novemberis anzufangen, den Emmer Pier gleichfahls zu ainen 
Gulden dreyssig Kreuzer und folgendts Jedes Kandl à vierzehen 
Pfennig, Jedoch mit dem Beding Verkhaufft und ausgeschenckt 
werden dörffen, das hingegen das Pier in ainer solchen güete 
gepreuet werde, damit die daselbstigen Würth welche das Pier 
nehmen müessen, an selben kaine ausstöllung machen, noch 
sich mit grundt darüber beclagen mögen […]

Tremls Grabtafel vom alten Kirchenfriedhof blieb erhalten. Sie 
trägt als Inschrift: Alhie Ruehet der Ehrgeachte und Veste Herr 
Johannes Trembl, des Raths und Burgerl. Breimaister alhier, 
Seines Alter 85 Jahr, so gestorben den 23. July 1767 […].
Nachdem seine erste Frau am 8. Juni 1731 kinderlos mit 70 
Jahren verstorben war, hatte der Witwer und Praxator [Brauer] 
am 27. Mai 1732 in der Gallspacher Pfarrkirche die wesentlich 
jüngere Maria Elisabetha Obauer [Jg. 1710] geheiratet. Sie war 
die Tochter des Grieskirchner Bierbrauers Reichard Obauer 
und dessen Gattin Maria Catharina. Diesmal passte das Alter 
der Braut für Nachwuchs und ging aus dieser Ehe 1735 der 
Erbe Johann Josef (1735-1796) hervor. Auch er vermählte sich 
mit einer Brauerstochter. Am 6. August 1770 trat er mit Maria 
Elisabeth Ozel(s)berger († 1806), Tochter des Hofwirts von 
Hartkirchen und Bräumeisters zu Gstöttenau, Carl Ozel(s)berger 
und dessen Gattin Theresia vor den Traualtar. Nach Josef Tremls 
Ableben führte seine Witwe den Betrieb gemeinsam mit ihrem 
Sohn Franz Ludwig (1774-1826) fort. Neben dem Brauhaus 
stand seit 1787 auch das Haus Nr. 6 [Achleitnerhaus, so vorhin 
der Hofkasten, heute Teil des Gemeindeamtes] im Eigentum der 
Familie Treml. Der dazugehörige Winterkeller verblieb aber bis 
1805 bei der Herrschaft. Erst dann erwarb ihn Elisabeth Treml 
von Baron Imsland. 

Franz Ludwig Treml beschloss die Brauerdynastie. Er hatte 
am 28. September 1807 die aus Schärding gebürtige 30jährige 
Anna Maria Weiss zur Frau genommen. Als Trauzeugen hatten 

die Bräumeister Joseph Jäger aus Kammer und Jacob Weiss aus 
Schärding fungiert. Zur Zeit der Franzosenkriege gab es mehrfach 
amtliche Bierpreisregulierungen. Ab Brauhaus kostete 1805 
ein Eimer braunes bzw. gemeines Bier [reines Gerstenbier] 3 fl 
20 kr und ein Eimer weißes Bier [Weizenbier] 4 fl. 1806 erhöhte 
sich der Eimerpreis für braunes Bier auf 4 fl 40 kr und für weißes 
Bier auf 5 fl 20 kr. Im Kriegsjahr 1809 steigerten sich schließlich 
die Preise auf 6 fl bzw. 6 fl 20 kr. 
Nach Franz Ludwig Tremls Tod erstand Karl Ozelsberger (1802-
1838) das Brauhaus um 3.108 fl. Er war der Sohn des Josef 
Ozelsberger, Wirt in Haibach und dessen Ehefrau Anna Maria. 
Verheiratet war Karl Ozelsbergers mit Theresia (1805-1838), 
Tochter der Hofwirtsleute Franz und Elisabeth Limberger, 
aus Vorchdorf. Ab 1832 scheint mit Andreas und Magdalena 
Stockinger ein Pächter-ehepaar am Bräuwirtshaus auf. Die 
Wirtin war die Tochter des Gallspacher Fleischhauers Johann 
Higelsperger und dessen Ehefrau Anna Maria vom Haus Nr. 7 
[heute Hauptplatz 7]. 

Durch Versteigerung vor dem Pfleggericht Schlüßlberg ging 
das Brauhaus nach Ozelsbergers Tod 1839 gemeinsam mit 
dem Haus Nr. 6 um 8.450 Gulden auf Franz (1809-1862) und 
Aloisia (1820-1900) Payrhuber über. Ab 1841 schienen als 
Pächter Anton und Maria Burg auf. Franz Payrhober betätigte 
sich auch kommunalpolitisch, war Mitglied des Gemeinderates 
und bekleidete von 1858 bis 1860 das Amt des Gallspacher 
Bürgermeisters. Nach Franz Payrhubers Tod verheiratete sich 
seine Witwe 1863 mit Joseph Baldinger (Jg. 1827), Besitzer 
des Aichergutes in Schützendorf 6 [Salzburgerstraße 14] und 
führte mit ihm den Betrieb fort. Ihr 1841 geborener Sohn Josef 
Payrhuber heiratete 1872 die Baderstochter Maria Serafine Zadny 
(Jg. 1838). Die Baldingers wohnten zuletzt als Privatiers im Haus 
Nr. 21 (Baderhaus, Linzerstraße 14), das nach der Einstellung 
des Kneipp-Kurbetriebes und der Übersiedlung des Baders nach 
Niederösterreich reichlich Platz bot. Wann die Bierproduktion 
eingestellt wurde ließ sich leider nicht mehr ermitteln. Fest steht 
aber, dass seit dem Kauf der Brauhausliegenschaft im Jahr 1896 
durch Josef und Anna Wiesner darauf nur noch eine Gast- und 
Schankkonzession eingetragen war. 
(Schriften 1720-29, 1730-39, 1805 u. 1809; Richteramts-abrechnungen, 
diverser Jahrgänge des 18./19. Jh. MA Gallspach; J.G.A. Hoheneck: Sch-
reiben an Johannes Trembl. 15. Jänner 1723. Schreiben an Richter, Rat und 
Bürgerschaft von Gallspach, 25. Oktober 1737. Pfarre Gallspach, Tauf-
buch I, S. 96, 101, 151, 160, 175; Trauungsbuch I, S. 9, 10, 46, 48, 87, 97; 
Trauungsbuch II, S. 15, 92; Trauungsbuch III, S. 23; Sterbebuch I, o.S.; 
Sterbebuch II, S. 13, 126; Pfarre Grieskirchen, Taufbuch VII o.S.; Pfarre 
Peuerbach, Trauungsbuch III, S. 148; Pfarre Schärding: Taufbuch III, S. 24; 
Zirkulare, Linz 7.2. 1805 und 11.11. 1805; Currenda No. 6881, Wels 28. 
Juni 1809. Linzer Zeitung Nr. 5, Amtsblatt. 18. Jänner 1839, S. 27 OÖLA: 
Landschaftliches Gültbuch, Band 14/4; Josephinisches Lagebuch, Teil 1, 
HS 94; Francisceischer Kataster 1824, Musealarchiv)

 (Fortsetzung folgt...)
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AKTUELLES aus der GEMEINDE

Geplante Veranstaltungen des Kulturausschusses der Marktgemeinde Gallspach 
Der Kulturausschuss hat für das Jahr 2021 wieder eine 
Menge an Top-Veranstaltungen organisiert. Bummelnäch-
te, Bummeladvent sowie Kabarett und Konzerte.

Eintrittskarten als Weihnachtsgeschenk
Eintrittskarten zu den folgenden Veranstaltungen sind 
am Marktgemeindeamt Gallspach sowie online unter 
https://gallspach-shop.riskommunal.net/ erhältlich.

•   Stefan Waghubinger „Ich sag’s jetzt nur zu Ihnen“ am 	
    Samstag, 20. März 2021
•   Musicalhits vom Broadway bis Abba mit Marianne 
    Schöftner & Bettina Bogdany am Donnerstag, 29. April 
    2021 (bereits gekaufte Karten sind gültig)
•   Lainer & Putscher „Wurstsalat“ am Donnerstag, 27. Mai  
    2021 (bereits gekaufte Karten sind gültig)
•   Blözinger „Zeit“ am Samstag, 2. Oktober 2021
•    Leonard Cohen „Hallelujah“ am Donnerstag, 14. Oktober
    2021 (bereits gekaufte Karten sind gültig)

ACHTUNG! Aufgrund der aktuellen Situation 
(COVID-19) kann es zu Veranstaltungsausfällen 
kommen. Bitte halten Sie unbedingt die aktuellen 
Corona-Maßnahmen ein. 
Kurzfristige Informationen erhalten Sie direkt unter 
www.gallspach.at.

 
  Gallspacher Weihnachts- 
und  Silvesterprogramm 2020/21 
    

DI  15. DEZ 06.00 Uhr: RORATE in der Pfarrkirche 
 
 

DO  17. DEZ 14.00 Uhr: NORDIC-WALKING für Senioren; Treffpunkt: Hauptplatz 
 
 

DI  22. DEZ 06.00 Uhr: RORATE in der Pfarrkirche  
 
 

DO  24. DEZ 08-12 Uhr: FRIEDENSLICHT 
Heiliger Abend 15.30 Uhr: WEIHNACHTSBLASEN am Hauptplatz 
  16.00 Uhr: KINDERMETTE in der Pfarrkirche 
  17.00 Uhr: WEIHNACHTSBLASEN am Friedhof 
  17.30 Uhr: CHRISTVESPER zum Heiligen Abend in der evang. Friedenskirche 

23.00 Uhr: TURMBLASEN-CHRISTMETTE in der Pfarrkirche 
 
  

FR  25. DEZ 09.30 Uhr: FESTGOTTESDIENST in der Pfarrkirche 
 
 

SA  26. DEZ 09.30 Uhr: FEST des hl. STEPHANUS in der Pfarrkirche 
 
 

DO  31. DEZ 16.00 Uhr: JAHRESSCHLUSSANDACHT in der Pfarrkirche 
  17.30 Uhr: GOTTESDIENST zum Jahresschluss in der evang. Friedenskirche 
 
 

FR  01. JAN 09.30 Uhr: FESTGOTTESDIENST in der Pfarrkirche 
 
 

MI  06. JAN 09.30 Uhr: FESTGOTTESDIENST in der Pfarrkirche   
 
 

DO  07. JAN ab 07.00 Uhr: CHRISTBAUMEINSAMMELN  
  14.00 Uhr: NORDIC-WALKING für Senioren; Treffpunkt: Hauptplatz  
 
 

SA  09. JAN 13.30 Uhr: KRANKENGOTTESDIENST in der Pfarrkirche 
 
 
Achtung: Aufgrund der aktuellen Situation kann es zu Ausfällen kommen. Bitte unbedingt die 
aktuellen Corona-Maßnahmen einhalten.  
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STANDESAMT (Stand 06.12.2020)

Geburten! Wir gratulieren herzlich:
 

Patricia Maier & Martin Aigner zur Geburt ihrer Tochter Mara
Sara & Philipp Wiesbauer zur Geburt ihrer Tochter Zoe Sophie

Sajra & Said Dervisevic zur Geburt ihres Sohnes Naid
Eca & Arif Celikkanat zur Geburt ihres Sohnes Poyraz

Franz Grafeneder (74 Jahre), 
Villebstraße 4

Wolfgang Schaur (53 Jahre), 
Waldbergstraße 10/3

Karin Schatz (83 Jahre), 
Niederndorferstraße 3/2

Hubert Aumayr (75 Jahre), 
Schützenweg 6

Wir trauern um:

Elfrieda Möschl	        97 Jahre

Maria Anna Brenneis	        80 Jahre

Margareta Hattinger	        90 Jahre

Anna Weissenböck	        90 Jahre

Pauline Kraus		         90 Jahre

Peter Josef Jalowetz	        75 Jahre

IMPRESSUM: Medieninhaber, Herausgeber u. 
Redaktion: Marktgemeinde Gallspach, 

Hauptplatz 8-9, 4713 Gallspach
 07248/62355, Fax DW 19, www.gallspach.at

E-Mail: sabrina.heinemann@gallspach.at

Fotos: Marktgemeinde Gallspach, privat oder 
namentlich genannt. 

nächster Redaktionsschluss: 20. Februar 2021

Theresia Humer	       85 Jahre

Roswitha Birkel	       75 Jahre

Maria Aigner		        85 Jahre

Theresia Berger	       90 Jahre

Rolf Scharinger, BGM a.D.   75 Jahre

Leopoldine Listbeger	       95 Jahre

Uwe Mitterndorfer	       75 Jahre

Waldburga Meindlhumer    90 Jahre

Hermine Heitzinger	        85 Jahre

Dipl.Ing. Josef Weickinger  75 Jahre

Barbara Seidl		         98 Jahre

Josef Reinhardt-Holzinger  90 Jahre

Maria Kaltenböck	        90 Jahre

Johann Schildberger	        95 Jahre

Katharina Sallaberger	        98 Jahre

Aloisia Bauer	      	      101 Jahre

Wir gratulieren
 den Jubilaren

Einlösbar
in beinahe 

350 
Partner-

betrieben

 

GESCHENK-TIPP

VITALWELT- 
GUTSCHEINE
können Sie für beinahe 350 Einlösemöglichkeiten 
in allen sieben Vitalwelt-Gemeinden beim Shoppen, 
in der Gastronomie und sogar beim Urlauben nutzen.

Gutscheine erhältlich in den Tourist-Infos in 
Bad Schallerbach und Gallspach, im 
Stadtamt Grieskirchen sowie in allen Sparkassen 
und Raiffeisenbanken der sieben Vitalwelt-Orte.

Tourist-Info Gallspach
+43 7248 62375, gallspach@vitalwelt.at
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag: 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr

Slavica Delic (54 Jahre)
Almweg 14/4

Gottfried Klausner (72 Jahre)
Almweg 16/2

Walter Wieshofer (85 Jahre)
Schützenweg 6

Rosina Schmidlehner (85 Jahre)
Schützenweg 6

Zäzilia Pointner (82 Jahre)
Wagnleithnerstraße 36

Hedwig Voraberger (77 Jahre)
Schützenweg 6

Maria Parzer (82 Jahre)
Schützenweg 6


